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Ordnungswidrigkeiten:

Verstöße gegen die denkmalrechtliche Erlaubnispflicht
können mit einer Geldbuße von bi szu 250.00 € geahndet
werden (Art. 23 BayDSchG).

Bei Verstößen ist weiterhin zu berücksichƟgen, dass im
Ordnungswidrigkeitenverfahren finanzielle Vorteile zusätzlich
zum Bußgeld abgeschöpŌ werden. Eine Widerherstellung
kann gefordert werden.

WELCHE ANSPRECHPARTNER/ INSTITUTIONEN SIND
FÜR DIE ALTE SCHMIEDE ZUSTÄNDIG?

WIE IST DAS VORGEHEN?

UNTERE DENKMALSCHUTZBEHÖRDE
(Landratsämter)

Stadt Augsburg
Bauordnungsamt

Rathausplatz 1, 86150 Augsburg

OBERE DENKMALSCHUTZBEHÖRDE
(Bayerisches Staatsministerium für WirtschaŌ und Kunst

Salvatorstraße 2,
80 333 München)

ALTE SCHMIEDE
GESETZLICHE MÖGLICHKEITEN DER DENKMALPFLEGE

Höhere Denkmalschutzbehörden
(Regierungen von Schwaben

 Fronhof 10, 86152 Augsburg)

zu beachten:

- der Erhalt von Denkmälern wird durch das Bayerische
Denkmalschutzgesetz (BayDSchG) gewährleistet

- wer Baudenkmäller & Ensembles oder auch Teile von
verändern, beseiƟgen oder verbringen will, bedarf der
Erlaubnis nach Art. 6 BaySchG

(beinhaltet das „Veränderungsverbot“: Eine Veränderung an
einem Baudenkmal, oder in dessen unmiƩelbarer Umgebung,
darf nur mit Erlaubnis vorgenommen werden. Dies gilt für
Einzelbaudenkmäler und für Gebäude in einem Ensemble. Die
gewünschte Veränderung kann untersagt werden, wenn
wichƟge Gründe des Denkmalschutzes dagegensprechen.)

Was sind erlaubnispflichƟge Veränderungen an einem
Denkmal?

- alle Veränderungen außen wie auch innen müssen
vor ihrer Ausführung erlaubt werden

* Erneuerung und Instandsetzung von Fenstern und Türen

* Anstrich der Fassade oder Putzausbesserungen

* Erneuerung von Fliesen, Innenputzen und Anstrichen

* Erneuerungen von Innentüren, Fußböden, Treppen

Antrag auf denkmalrechtliche Erlaubnis nach Art. 6
BayDSchG:

- ist für jeden Eigentümer kostenfrei

- vorherige AbsƟmmun mit der unteren
Denkmalschutzbehörde über die geplanten Maßnahmen ist
immer von Vorteil

- erforderliche Unterlagen genaustens zusammenstellen

- Folgende Unterlagen sind notwendig:

* Antragsformular
* Lageplan
* Bauzeichnungen
* Detailpläne
* Fotos
* Maßnahmenbeschreibung (Bestand - beantragte Änderung)
* Gesamtkosten der Maßnahmen (grobe Schätzung)

Alte Schmiede, Milchberg 16, 86150 Augsburg

- zuständig für die Vollziehung des Bayerischen
Denkmalschutzgesetzes

- führt Beratungen und Betreuung von privaten und
öffentlichen Denkmaleigentümern und allen an der
Denkmalpflege beteiligten

Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege
( Hofgraben 4, 80539 München)

- es ist die zentrale Fachbehörde des Freistaates Bayern für den
Denkmalschuzt und die Denkmalpflege

- ist zuständig für alle fachlichen Fragen bezüglich Forschung, Beratung
und Pflege

- ihre Aufgabe ist es, nach dem Bayerischen Denkmalschutzgesetz zu
handeln und Bayerns Denkmäler zu bewahren

- eine wichƟge Rolle spielt dabei der bayerische Denkmalatlas, welcher
Bayerns Denkmäler aufweist und von der Behörde ständig überarbeitet
wird

Organisatorische Gliederung des Landesamtes:

- drei denkmalpflegerische Fachabteilungen
- die Landesstelle für nichtstaatliche Museen
- die Abteilung zentraler Verwaltungsaufgaben

Aufgabenbereiche des Landesamtes:

- Abteilung A: Bau- und Kunstdenkmalpflege
- Abteilung B: Bodendenkmalpflege
- Abteilung Z: Denkmalerfassung und - Erforschung
- Abteilung G: Verwaltung

Informiert Denkmaleigentümer über:

* Was ist ein Denkmal?

* Dürfen Denkmäler verändert werden?

* Wer erteilt die denkmalschutzrechtliche Erlaubnis?

* Welche Aufgaben hat das Landesamt für Denkmalpflege?

* Welche finanziellen Hilfen gibt es?

* Welche Aufgabe hat die untere Denkmalschutzbehörde?

Hilf bei der Suche von Denkmälern:

- der bayerische Denkmal-Atlas ist die Online-Version der Bayerischen
Denkmalliste

- ist stets aktuell und für jeden zugänglich

- über amtliche Karten und LuŌbilder informiert das Landesamt über
den aktuellen Stand der Bau- und Bodendenkmälern in ganz Bayern

entscheidet
über

ausführende
Maßnahmen

Alte Schmiede, Gesetzliche Möglichkeiten, WS 2020/2021, MA 1, Bartsch Natalie

Stadt Augsburg
Bauordnungsamt
Untere Denkmalschutzbehörde
Rathausplatz 1
86150 Augsburg

Baudenkmäler (Maßnahmen); Beantragung nach Art. 6 DSchG 

Stadt Stadt AugsburgAugsburgVorgangsnummer:  

Name:

Firma/Institution:

Straße/Hausnummer:

PLZ/Wohnort:

E-Mail:

Telefon/Fax:

Antragstellende Person

Vorhaben 1)

Beschreibung:

Baugrundstück

Gemarkung:

Flurstücknummer:

Straße/Hausnummer:

Name:

Firma/Institution:

Straße/Hausnummer:

PLZ/Wohnort:

E-Mail:

Telefon:

Grundstückseigentum
Das Grundstück befindet sich im Eigentum der antragstellenden Person.

Eigentumsart:

Fax: 0821 324-4698
E-Mail: denkmal@augsburg.de 

Bitte beachten Sie:
Es besteht weiterhin die gesetzliche Anforderung zum schriftlichen Einreichen. Bitte drucken Sie 
diesen Antrag aus und lassen Sie ihn der Unteren Denkmalbehörde baldmöglichst zukommen. Ihr 
Anliegen kann ansonsten nicht bearbeitet werden.

Vorgangsnummer:  

Denkmaleigenschaften 2)

Denkmaleigenschaft:

Beschreibung des
jetzigen Zustandes
des Objektes:

Beschreibung der geplanten Maßnahmen 3)

Außenarbeiten (bei Baudenkmälern und Objekten im Ensemble):

Innenarbeiten (bei Baudenkmälern) 

Sonstige Veränderungen (z.B. Einfriedungen, Gartenneugestaltung, Gartenhäuschen usw.) 

Die bauliche Anlage ist ein Baudenkmal

Die bauliche Maßnahme ist Bestandteil eines Ensembles

Die bauliche Maßnahme befindet sich in der Nähe eines Baudenkmals

Planende Person
Firma/Institution:

Name:

Straße/Hausnummer:

PLZ/Wohnort:

Vorgangsnummer:  

Wird oder wurde bereits eine Baugenehmigung oder Erlaubnis erteilt? 

Genehmigungen

Aktenzeichen:

Für welche 
Maßnahmen:

Ergänzende 
Maßnahmen:

Ort, Datum      Unterschrift (Antragstellende Person)

Mir/uns ist bekannt, dass mit allen Maßnahmen erst nach Erteilung einer denkmalrechtlichen 
Erlaubnis begonnen werden darf.

Anlagen 4)

Grundsätzlich benötigt wird:
Lageplan
Bauzeichnungen (Grundrisse, Fassaden, Schnitte im Maßstab 1:100)
Fotos

Im Einzelfall wird noch benötigt:
Detailpläne (Maßstab 1:10 oder 1:1)
Bestandsbeschreibung
Maßnahmenbeschreibung
Kostenschätzung, Kostenangebote oder Leistungsverzeichnisse
Sonstige Anlagen

Checkliste und Hinweise bei schriftlichen Erlaubnisanträgen 1)2)3)4)

1) Beschreibung des Vorhabens, z.B.

Renovierungsarbeiten außen/innen
Dachdeckung, Spenglerarbeiten, Solaranlagen
Fassadensanierung, Putz, Farbe, Dämmung
Fenster- und Türinstandsetzung/-erneuerung
Erneuerung der Haustechnik, Elektro, Heizung, Sanitär
Balkonsanierung, Terrasse, Gartenhaus, Garage
Werbeanlage

2) Denkmaleigenschaft und Beschreibung des jetzigen Zustandes des Objektes:

Denkmaleigenschaft
Denkmal: Alles im und am Objekt ist denkmalgeschützt
Ensemble: Alle Teile der Hülle des Objekts sind geschützt
Auskunft über die Denkmaleigenschaft gibt der BayernViewer unter: www.blfd.bayern.de / Denkmalliste 

Beschreibung des jetzigen Zustandes
Schadhafte Dachdeckung, schadhafte Dachrinnen/Verblechungen 
Schadhafte Innen-/Außenputze 
Fehlende oder mangelhafte Haustechnik 
Feuchteschäden 
Statische Schäden 
Mängel an Fenstern, Türen, Gauben usw.

3) Maßnahmenbeschreibung

Außenarbeiten bei Baudenkmälern und Objekten im Ensemble, z.B.:
Erneuerung der Dachdeckung, Dachaufbauten, Verblechungen, Instandsetzung der Dachkonstruktion, der 
Wände, des Fachwerks, Instandsetzung/Erneuerung von Fenstern, Türen, Tore, Dachflächenfenster, 
Ausbessern oder Erneuern von Putzen, Gesimsen, Fassadengliederungen, Anstrichen, Verkleidungen, 
Maßnahmen gegen aufsteigende Feuchtigkeit, Veränderungen an der umgebenden Freifläche des Gebäudes, 
Einfriedungen, Terrassen, Garten-, Gerätehäuschen, Mülltonnenboxen, Pergola, Blitzschutzanlagen, 
Antennen, Sat-Anlagen, Solaranlagen, Taubenschutz, Barrierefreie Erschließungen, Rampen, Geländer

Innenarbeiten bei Baudenkmälern, z.B.:
Veränderungen der Grundrisse, der Raumhöhen, Einbau/Entfernung von Zwischenwänden und –decken, 
Dachgeschossausbau Renovierung/Veränderung von Räumen, der Wohnungen, des Treppenhauses, der 
Treppen, Geländer, Fußböden Erneuerung der Heizung, Heizkörper, Elektroleitungen, der Bäder, Einbau von 
Öfen, Kaminen, Schalldämmlüftern, Klimageräten, Veränderungen an schützenswerten Ausstattungen des 
Gebäudes, Stuck an Wänden und Decken, Vertäfelungen, Malereien, Holzdecken, Kachelöfen, 
Fliesen-,Terrazzo-, Holzböden, Einbau eines Aufzuges

4) Zum Antrag zusätzlich erforderliche Anlagen

Bei Umbauarbeiten sind zusätzlich erforderlich:
- Bestandspläne im Maßstab 1:100
- Pläne mit Einzeichnung der Veränderungen im Maßstab 1:100 (Bestand schwarz, Neubau rot, Abbruch

gelb)

Bei Fenster/Türerneuerungen zusätzlich erforderlich:
- Fassadenzeichnungen mit Darstellung der zu erneuernden Fenster, Türen oder Tore
- Übersichtszeichnungen der Anlagen im Maßstab 1:10 mit Angabe von Material und Farbe
- Profilschnitte von Stulp, Kämpfer, Rahmen, Wandanschlüssen, Sprossen im Maßstab 1:1

Bei Werbeanlagen:
- Fassadenplan im Maßstab 1:100 mit maßstabsgerechter Einzeichnung der Werbeanlage
- Beschreibung der Werbeanlage und deren Beleuchtung
- Farbige Darstellung der Anlage im Maßstab 1:10 mit Material- und Farbangaben (RAL oder NCS)
- Aktuelles Foto der Fassade, an der die Werbeanlage angebracht werden soll

Vorgangsnummer:  Vorgangsnummer:  


